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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV DJK Kolbermoor VI : TSV Irschenberg 
Montag, 04.04.2022, 19:30 Uhr

Denk macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg der SV DJK Kolbermoor
VI im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den
TSV Irschenberg endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 8. Saisonspiel am
Montagabend davon, dass der TSV Irschenberg mit 2 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Stimac / Weingartner konnten Heinzinger / Hummel in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Zähler für das Team beitragen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehten im Anschluss Denk / Wimmer das Spiel gegen Schauer / von
Kameke und gewannen in vier Sätzen. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Einen Zähler
für das Team verpasste Adalbert Denk bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Wilhelm Schauer. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Andjelko Stimac bekam derweil seinen Gegner Ludwig Heinzinger beim deutlichen 7:11, 11:13, 9:11
nicht richtig in den Griff. Georg Wimmer gewann jedoch sein Spiel gegen Ekkehard von Kameke
eher ungefährdet mit 3:0. Margarete Weingartner hatte ihren Gegner Ulrich Hummel beim deutlichen
Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der SV DJK Kolbermoor VI und TSV Irschenberg. Adalbert Denk machte mit
Ludwig Heinzinger beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein hartes
Stück Arbeit hatte daraufhin Andjelko Stimac gegen Wilhelm Schauer zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg eingetütet war. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Georg Wimmer kam mit der Spielweise von Ulrich Hummel am Tisch gut zu Recht und
musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Margarete Weingartner bekam ihren Gegner Ekkehard von
Kameke jedoch beim deutlichen 9:11, 3:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Recht deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Georg Wimmer gegen Ludwig Heinzinger. Da war final wirklich nichts zu
holen. Probleme zu Beginn des Spiels musste Adalbert Denk zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der SV DJK Kolbermoor VI die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 6:10 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Irschenberg erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:14. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV DJK Kolbermoor VI

Doppel: Stimac / Weingartner 1:0, Denk / Wimmer 1:0 
Einzel: A. Denk 2:1, A. Stimac 1:1, G. Wimmer 2:1, M. Weingartner 1:1 

 TSV Irschenberg
Doppel: Heinzinger / Hummel 0:1, Schauer / von Kameke 0:1 
Einzel: L. Heinzinger 2:1, W. Schauer 1:1, U. Hummel 0:3, E. Kameke 1:1
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